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DER BUNDESMINISTER FüR FINANZEN 
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An den 
Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 
Wie n ,1. 
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Auf ~ie Anfrage der Abgeordneten Or. Scrinzi und Genossen vom 5. Juli 1977, 
Nr. 1354/J, betreffend Kärntner Fremdenverkehrswirtschaft - Investitionen 
zur Reinhaltung der Seen, beehre ich mich mitzuteilen: 

Die Aktion "Aushilfe fUr Fremdenverkehrsbetriebe an österreichischen 
Gewässern" wurde vom Bundesministerium fUr Handel, Gewerbe und Industrie 
im Jahre 1976 auf Grund von Anträgen der Kärntner Landesregierung in die 
Wege geleitet. Im Hinblick darauf, daß durch Anlagen zur Seenreinhaltung 
Belastungen von Fremdenverkehrsbetrieben in allen österreichischen Bundes
ländern entstehen können, wurde die Aktion fUr alle österreichischen 
Bundesländer geplant. Budgetär \l/urde mit dem BudgetUberschreitungsgesetz 1976 
zunächst ein einmaliger Betrag von 10 Mill. S mit RUcklagefähigkeit zur 
VerfUgung gestellt. Ober weitere budgetäre Vorsorgen im Budget 1978 und 
den Folgejahren wird verhandelt. 

Vom Bundesministerium für Handel, Gewerbe und Industrie wurde der Entwurf 
von Richtlinien fUr diese Aktion zur Begutachtung ausgesandt. Das Bundes~ 
ministerium fUr Finanzen hat zu diesen Richtlinien mit Schreiben vom 
28. März 1977 und 1. Juni 1977 Stellung genommen. 
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